
   
 

Eigenerklärung1 zur Eignung gem. §§ 31, 33, 35 UVgO 

Kontaktdaten: 
Unternehmen / Ansprechpartner / 

Adresse 

 
 
 

Es ist mir/uns bekannt, dass ich/wir zum Nachweis der Eignung und zum Nachweis, dass ich nicht 
gemäß  §§ 123, 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)2 von der Vergabe öf-
fentlicher Aufträge ausgeschlossen bin, verpflichtet bin, eine Eigenerklärung abzugeben. Ich bestä-
tige/wir bestätigen hiermit, dass keine der zwingenden oder der fakultativen Ausschlussgründe gegen 
mich/uns nach § 31 Abs. 1 UVgO in Verbindung mit §§ 123-124 GWB vorliegen, insbesondere  

a) dass ich nicht wegen einer in § 123 Abs. 1 Ziffer 1.-10 GWB aufgezählten Straftat rechtskräftig 
verurteilt worden bin, noch gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist. Das gleiche gilt in Bezug auf eine Ver-
urteilung oder Festsetzung einer Geldbuße nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten. 

b) dass ich/das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende umwelt- 
sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat. 

c) dass über mein/das Vermögen des Unternehmens nicht das Insolvenzverfahren oder ein ver-
gleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder dieser Antrag man-
gels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet oder seine 
Tätigkeit eingestellt hat. 

d) dass ich/das Unternehmen  in den letzten 3 Jahren  nicht wegen Verstoßes gegen § 19 MiLoG 
(Mindestlohngesetz) oder § 21 SchwarzArbG (Schwarzarbeitergesetz) oder §21 AentG (Arbeitneh-
merentsendegesetz) mit einer Freiheitsstrafe von 3 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 
90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 EUR belegt worden bin/sind.3  
Falls nicht: Nachweis der Selbstreinigung nach § 125 GWB erforderlich. 

Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Erklärung meinen/unseren Ausschluss 
von weiteren Auftragserteilungen zu Folge haben und mein/unser Unternehmen bis zur Dauer von zwei 
Jahren von der Vergabe öffentlicher Aufträge ausgeschlossen werden kann. Ich verpflichte mich/ wir 
verpflichten uns, die vorstehende Erklärung auch von Nachunternehmern zu fordern und auf Verlangen 
bei der Vergabestelle vorzulegen. 

Werden Eigenerklärung, geforderte Unterlagen oder Anlagen nicht unterschrieben oder nicht in der 
geforderten Form abgegeben oder nicht vollständig abgegeben, führt dies zum Ausschluss vom wei-
teren Vergabeverfahren.  

____________________________________  ____________________________________ 
Ort/Datum      Unterschrift 

 
1 Von jedem Bieter/Bewerber bzw. Mitglied einer Bieter- bzw. Bewerbergemeinschaft auszufüllen und zu unter-
schreiben.  
2 Die Vorschriften des GWB sind im Internet abrufbar unter www.gesetze-im-internet.de 
3 MiLoG gilt ausschließlich für die Unternehmen, die ihre Mitarbeiter in der Bundesrepublik Deutschland beschäf-
tigen. 


